
 
 

 

  

 

Stadt Kierspe        Kierspe, den 23.02.2016 
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Antrag an den Rat der Stadt Kierspe 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen qualifizierten Mitarbeiter zur Unterstützung der 
Flüchtlingsarbeit in Kierspe einzustellen. Ebenso ist zu prüfen, ob vorhandenes Personal z.B. 
aus dem Bereich der Jugendzentren und auch die Streetworkerin vorübergehend teilweise in 
der Flüchtlingsarbeit eingesetzt werden können.  
 
 
Begründung: 
 
Wir sehen in der Aufnahme, Unterbringung und Integration der Flüchtlinge die gesellschaftspolitische 
Herausforderung der nächsten Jahre auch für Kierspe. Aus diesem Grunde muss auch die 
Kommunalpolitik in ihrer Verantwortung für unsere Stadt Prioritäten setzen.  
 
Der Arbeitskreis Flüchtlinge als auch alle anderen ehrenamtlichen Mitbürgerinnen und Mitbürger 
haben seit dem Jahre 2014 in ihrer Freizeit enormes geleistet. Dieser ehrenamtliche Marathon ist aber 
nicht unendlich durchzustehen. Speziell die aktuelle Entwicklung auf ca. 350 Flüchtlinge bringt es mit 
sich, professionelles Personal zusätzlich weiter aufzubauen.  
 
Die Stadt Kierspe hat sich bisher der Entwicklung gestellt und ihre Ressourcen eingesetzt. Dennoch 
zeigt die Erfahrung, dass mehr personelle und fachliche Kompetenz notwendig ist. 
Die Aufgaben sind zu umfangreich, als das sie mit dem bisherigen Personal unserer Verwaltung 
abzudecken sind. Die Stadt soll für einen Zeitraum von mindestens 2 Jahren einen männlichen, 
fachkompetenten und mehrsprachigen ( arabisch ) Mitarbeiter zusätzlich einstellen. Auch der 
befristete teilweise Einsatz unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Jugendzentren als auch 
der Streetworkerin kann für die geflüchteten Kinder und Jugendlichen sinnvoll sein.  
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